
16. Juni 2019 
 

Ordentliche Kirchgemeindeversammlung, 
Sonntag, 16. Juni 2019, 11.00 Uhr, Kirche Unterseen 

____________________________________________________________________________________________________ 
 

Vorsitz:  Bianca Hofer, Präsidentin  
Protokoll:  Franziska Schläppi Wyss, Verwalterin 
 
Total Stimmberechtigte Kirchgemeinde:  2836 
Total Anwesende stimmberechtigt: 27 
 
Anwesende nicht stimmberechtigt: 3 
 
Traktanden: 
1. Jahresrechnung 2018: Genehmigung 
2. Orientierungen 
3. Verschiedenes 
____________________________________________________________________________________________________ 
 

Präsidentin, Bianca Hofer, eröffnet die Versammlung nach den reglementarischen Bestim-
mungen. Für die heutige Versammlung haben sich David Zürcher, Eva Steiner und Heinz 
Käser entschuldigt. Sie führt aus, dass die Traktanden im Anzeiger vom 16. Mai 2019 publi-
ziert und zusätzlich auf der Homepage der Kirchgemeinde sowie in der Kirchenzeitung „Re-
formiert“ bekannt gemacht wurden.  
 
Als Stimmenzähler wird Heertjo Oosterveen, Beatenbergstrasse 46A, gewählt. 
 
Präsidentin, Bianca Hofer, informiert, dass zum Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 
vom 9. Dezember 2018 keine Einsprachen eingegangen sind und der Kirchgemeinderat dieses 
am 12. Februar 2019 genehmigt hat. 
 

1. Jahresrechnung 2018 
 
Kirchgemeinderat, Erich Roth, hebt den erfreulichen Abschluss der Jahresrechnung 2018 mit 
einem Ertragsüberschuss von CHF 127‘000.00 hervor. Beim Voranschlag ist man von einem 
Aufwandüberschuss von CHF 27‘000.00 ausgegangen. Der Aufwand wurde um rund CHF 
20‘000.00 unterschritten. Auf der Ertragsseite hat sich vor allem ein Mehreingang an Steuern 
in der Höhe von CHF 105‘000.00 stark ausgewirkt. Vom Gesamtsteuerertrag stammen rund 
CHF 137‘000.00 aus den Vorjahren. Die ROD Treuhand AG hat die Jahresrechnung 2018 
eingehend geprüft. Sie bestätigt, dass die Jahresrechnung den gesetzlichen Vorschriften ent-
spricht und beantragt der Kirchgemeindeversammlung die Genehmigung. Die ROD Treuhand 
AG ist zudem auch Datenschutzaufsichtsstelle und bestätigt, dass die wesentlichen Vorschrif-
ten eingehalten und keine Beschwerden eingegangen sind. Erich Roth betont, dass sich der 
Kirchgemeinderat über das positive Rechnungsergebnis freut. Der Rat ist daran, die weiteren 
Etappen der Kirchensanierung zu planen und muss dazu einen Teil des Vermögens einsetzen. 
 
Verwalterin, Franziska Schläppi Wyss, gibt einen vertieften Einblick in die Abläufe und Zah-
len der Kollekten 2018. Insgesamt sind 102 Kollekten (33 Abdankungen, 58 Gottesdienste, 4 
Abendmusiken, 4 Hochzeiten, 3 Diverses) von insgesamt CHF 38‘183.45 gesammelt worden. 
Bei Abdankungen und Hochzeiten gehen 90% an Institutionen in der Schweiz. Bei Gottes-
diensten gehen 45% ins Ausland und 58% blieben in der Schweiz. Bei der Jahresrechnung 
2018 zeigt sie die grössten Abweichungen zum Voranschlag auf und erläutert die Arbeiten 
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des Liegenschaftsunterhalts, die in dem Jahr hauptsächlich von Schäden geprägt waren 
(Sturmschaden Kirchendach, Leck Dachwasserleitung Kirche, Wasserschaden Schloss). In-
vestitionen sind keine getätigt worden. Das Eigenkapital hat um den Betrag des Ertragsüber-
schuss zugenommen und beträgt per 31. Dezember 2018 CHF 1‘972‘774.83. Sie informiert 
über die gebundenen Kredite und die Kredite in Kompetenz des Kirchgemeinderats. 
 
Diskussion: keine Wortmeldungen.  
 
Beschluss (einstimmig): 
1. Genehmigung der Jahresrechnung 2018 mit einem Aufwand von CHF 1‘101‘200.69, 

einem Ertrag von CHF 1‘229‘148.44 und einem Ertragsüberschuss von CHF 
127‘947.75. 

2. Kenntnisnahme der Nachkredite von CHF 18‘833.70 (gebundene Kredite und Kom-
petenz Kirchgemeinderat). 

 
 
2. Orientierungen 
 
Präsidentin, Bianca Hofer, informiert wie folgt: 
� Im Futura soll die Akustik verbessert werden. Ein Raumakustiker hat die Situation ange-

schaut und Vorschläge gemacht. Die entsprechenden Offerten werden nun eingeholt. 
Gleichzeitig soll mit Hilfe der Akustikpanele etwas Farbe ins Futura gebracht werden.  

� Kirchenrenovation: Da die Kirche denkmalgeschützt ist, muss die Denkmalpflege für die 
Planung der Sanierungsarbeiten einbezogen werden. Die Denkmalpflege hat diesbezüg-
lich eine andere Auffassung als der Kirchgemeinderat. Der beigezogene Architekt arbei-
tet eng mit der Denkmalpflege zusammen und es hat eine Annäherung gegeben. Die 
Baukommission wird die Arbeiten planen und der Kirchgemeindeversammlung kann, 
wenn alles gut läuft, im Dezember das Projekt vorgestellt und zur Beschlussfassung un-
terbreitet werden. Geplant sind eine Sanierung der Aussenhülle, neue Bänke und evtl. 
Stühle sowie eine Auffrischung des Innenraumes.  

� In den nächsten Wochen finden zwei Weiterbildungsanlässe statt: 20. Juni 2019, Spieg-
lein, Spieglein – ein Abend über Schönheit und Schminken. 27. Juni 2019, Kinoausflug 
nach Meiringen im Rahmen des Frauenstreiktags. 

� Sie weist auf die Anlässe der nächsten Wochen hin: See-Gottesdienst (mit Schattenzelt), 
Brunch-Gottesdienst.  

 
 
3. Verschiedenes 
 
Keine Wortmeldungen aus der Versammlung. 
 
Präsidentin, Bianca Hofer, dankt allen Mitarbeitenden, allen Freiwilligen und allen Ratskolle-
ginnen und –kollegen für das grosse Engagement für die Kirchgemeinde. Ganz besonders 
dankt sie den Versammlungsteilnehmenden für das Interesse. 
 
 
Schluss der Versammlung: 11.40 Uhr 
 
 
Die Präsidentin Die Verwalterin 
 
 
Bianca Hofer Franziska Schläppi Wyss 
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Protokollauflage 
Das Protokoll wurde vom 27. Juni 2019 während 30 Tagen bei der Verwaltung der Kirchge-
meinde und auf der Website öffentlich aufgelegt. Die Publikation erfolgte im Amtsanzeiger 
vom 27. Juni 2019.  
 
Die Verwalterin 
 
 
 
Franziska Schläppi Wyss 
 
 
 
Protokollgenehmigung  
Es sind keine Einsprachen eingegangen. Das Protokoll wurde an der Sitzung des Kirchge-
meinderats vom 13. August 2019 genehmigt. 
 
Präsidium: Die Verwalterin 
 
 
 
Bianca Hofer Franziska Schläppi Wyss 


